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An den Bürgermeister und den Rat der Stadt Jever  

Beitritt Jevers zum Biosphärenreservat 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Albers,  

sehr geehrte Mitglieder des Stadtrates, 

 

die WAU regt an, dass Verwaltung und Rat der Stadt Jever die Frage eines Beitritts zur 

Entwicklungszone des Biosphärenreservates Niedersächsisches Wattenmeer erörtern. Dazu sollten die 
für eine Entscheidungsfindung notwendigen Informationen eingeholt und den Bürgerinnen und 
Bürgern der Stadt die Möglichkeit zur Kenntnisnahme und Diskussion gegeben werden (z. B. durch 

Info-Veranstaltungen mit Vertretern des Nationalparkamtes). 
 

Ziel sollte unseres Erachtens sein, dass Jever als Hauptort der friesländischen Küstenregion dem 

Biosphärenreservat beitritt. 

Erläuterung: 

In der öffentlichen Diskussion in Friesland hat die Frage eines möglichen Beitritts zum 

Biosphärenreservat in den letzten Monaten in verschiedenen Gemeinden breiten Raum eingenommen 

(vgl. entsprechende Presseberichte). Die Situation in den Nachbargemeinden stellt sich derzeit wie 

folgt dar: 

Der Rat der Stadt Schortens hat am 3. September für den Beitritt zur Entwicklungszone des 

Biosphärenreservates gestimmt. 

Die Gemeinde Sande ist bereits seit 2007 Teil des Biosphärenreservats. 

Die Gemeinden Wangerland, Bockhorn und Zetel lehnen vorerst Gespräche über einen Beitritt ab, 

aber auch hier hat es z. T. intensive politische Diskussionen gegeben. 

Solche Diskussionen wurden nach unserer Einschätzung in der Stadt Jever bisher nicht geführt. Das 

hat einen Grund möglicherweise auch darin, dass Jever nach unserem Wissen bei einer 

Auftaktveranstaltung am 27.02.2019 in Sande nicht vertreten war, zu der die Nationalpark- und 

Biosphärenreservats-Verwaltung die Insel- und Küstengemeinden eingeladen hatte. 

Auch wenn Jever nicht direkt Küstengemeinde ist, kann die Stadt aber dennoch dem 

Biosphärenreservat beitreten und sollte dazu unserer Meinung nach die Initiative ergreifen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Werner Menke  
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